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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

im Sommer haben wir in den Gärten und auf den Feldern gesehen, wie die 

Früchte herangewachsen sind. Was für eine Freude! Früchte ernten können!  

Jedes Jahr aufs neue ein Wunder, was da geschieht.  

 

Wir danken unserem Schöpfer und schmücken zum Erntedankfest unsere Kir-

chen mit den Früchten des Feldes und der Arbeit. Wir staunen darüber, was wir 

wieder ernten durften. - 

 

Eine Ernte ganz anderer Art konnte Pfarrer Roß bei seinem Abschied aus  

Tischardt einbringen. Ein Stück weit durfte er ernten, was er gesät hat. Auf den 

Seiten 6 ð 8 finden Sie einen Bericht über seinen Abschied und Abschiedsgrüße. 

Ihm und seiner Familie wünschen wir Gottes Segen für die Zukunft. - 

 

In Frickenhausen feiern wir im Jubiläumsjahr das Erntedankfest ökumenisch. 

Die evangelische und die katholische Kirchengemeinde gemeinsam.  

Die Kindergärten, die Kinderkirchen und die Landfrauen beteiligen sich. Wir  

beginnen in der evangelischen Kirche, ziehen miteinander zum Kindergarten in 

den Krautgärten, halten unter freiem Himmel eine Schöpfungsandacht und  

beschließen das ökumenische Erntedankfest in der katholischen Klaus von  

Flüe ð Kirche. 

 

Wir stellen diesen Gottesdienst unter das Gesamtthema: ăUnser tªgliches Brot 

gib uns heute.ò  

An den einzelnen Stationen erfahren wir, wie Gott uns früher das tägliche Brot 

gegeben hat und was die Leute früher gegessen haben. Wir bedenken, wie wir in 

der Gegenwart unser Brot verdienen und wir danken für die Arbeitsmöglichkei-

ten und die Firmen am Ort und darüber hinaus. Wir bringen unsere Sorgen vor 

Gott, wie wir in Zukunft unser Brot verdienen und bitten Gott, dass er uns auch 

in Zukunft das tägliche Brot gibt.  

  

Es grüßt Sie herzlich 

 

Ihr  

Pfarrer Wilfried Scheuer 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 

Zum Erntedankfest am 3. Oktober 2010 erbitten die evangelischen Kirchenge-

meinden Frickenhausen und Tischardt wieder Spenden für die Evangelische Missi-

onsschule Unterweissach und unseren Krankenpflegeverein. In Unterweissach hat 

Gemeindediakon Karlheinz Bühler seine theologisch-pädagogische Ausbildung er-

halten. Hauptsächlich auf Geldð und Sachspenden angewiesen, freuen sich die 

Unterweissacher auf viele  pfel, Birnen, Kartoffeln, Zwiebeln, Karotten, é, aber 

auch auf Nudeln aller Art, Marmelade, Zucker, Mehl, Konserven, é. Offene Geld-

spenden in den Sammelbüchsen kommen unserem Krankenpflegeverein zugute! 

Wer den Unterweissachern eine Geldgabe zukommen lassen will, bitte im ver-

schlossenen Umschlag mit Aufschrift ăUnterweissachò mitgeben! Mitarbeiter, Kon-

firmanden und Kinder des CVJM werden wieder bei Ihnen vorbei kommen, um die 

Gaben abzuholen. 

Erntegabensammlung in Frickenhausen 

Freitag, 1. Oktober, zwischen 15.30 und 19 Uhr. 

Sollten Sie nicht daheim sein oder übersehen werden, bitten wir Sie, Ihre Gaben 

noch am Samstag, den 2. Oktober bis 11.00 Uhr zum Evang. Gemeindehaus zu 

bringen! 

Für die Sammlung brauchen wir wieder jede Menge Handwagen. Falls Sie einen 

Wagen zur Verfügung stellen können, bringen Sie diesen bitte am Freitag, den 1. 

Oktober auf 15.30 Uhr zum evangelischen Gemeindehaus! Bitte kennzeichnen Sie 

Ihren Wagen! Wir holen den Wagen auch gerne bei Ihnen ab. Rufen Sie uns dann 

bitte an, Tel. 41937. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Erntegabensammlung in Tischardt 

Freitag, 1. Oktober, zwischen 15 und 18 Uhr. 

Sie können Ihre Gaben auch persönlich am Samstag, 2. Oktober, zwischen 9 und 

11 Uhr in der Christuskirche abgeben. 

Herzliche Einladung zu unseren Erntedankgottesdiensten, am Sonntag,  

3. Oktober, jeweils um 10.00 Uhr, 

in Frickenhausen zum ökumenischen Erntedankfest, Beginn in der evan-

gelischen Kirche, weiterer Verlauf siehe Seite 12,  

in Tischardt in der Christuskirche mit dem Kindergarten und anschließen-

dem Kuchenverkauf. 



Gemeindebeitrag 2010 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

mit diesem Gemeindebrief werden auch in die-

sem Jahr wieder Briefe an alle evangelischen 

Haushalte ausgetragen. In diesem Schreiben 

werden Ihnen die aktuellen Aufgaben vorge-

stellt, für die wir Sie um finanzielle Unterstüt-

zung bitten. Sie unterstützen mit Ihrem Ge-

meindebeitrag wichtige Aufgaben, die gar nicht 

oder nur zum Teil aus Kirchensteuermitteln 

finanziert werden können. Ihr Beitrag verbleibt 

ganz in Ihrer Kirchengemeinde in Frickenhau-

sen bzw. Tischardt. 
 

Wir freuen uns, wenn Sie uns helfen. Auf 

Wunsch stellen wir gerne eine Zuwendungsbe-

scheinigung für das Finanzamt aus. (Straße 

und Hausnummer auf der Überweisung ange-

ben). 
 

Dankbar sind wir für Ihre Beiträge im vergange-

nem Jahr. In Frickenhausen betrug der Gemein-

debeitrag 8.017 û,. In Tischardt kamen 2.452 

û zusammen. 
 

Dank Ihrer Unterstützung konnten wir auch 

2009 den Haushalt ausgleichen. Herzlichen 

Dank für alle bisherige Unterstützung, sei es in 

Form von Geldzuwendungen, Sachspenden 

oder ehrenamtlicher Mitarbeit. 

 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis 
 

... wenn in einem Haushalt mehrere Briefe an-

kommen. Alle über 25jährigen werden dabei 

als eigener Haushalt betrachtet, auch wenn sie 

noch im Haushalt der Eltern wohnen. Unser 

Adressprogramm kann dies nicht unterschei-

den. Ebenfalls ist dies bei unverheirateten Paa-

ren der Fall. 
 

... wenn Sie ein Schreiben erhalten, obwohl Sie 

2010 schon gespendet haben.  

Wir wollen die Verwaltungskosten so gering wie 

möglich halten, deshalb sortieren wir nicht aus. 
 

Herzliche Grüße von 
 

Pfarrer Wilfried Scheuer 
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An einem herrlichen Sommerabend 

fand der jährliche Ausflug der Frauen 

des Kaffeenachmittagsteam statt. 

Nach einer wunderschönen Fahrt mit 

der Pferdekutsche am Fuße des Ho-

henneuffen ließ man den Tag bei ei-

nem gemütlichen Vesper ausklingen. 

Das Team möchte seine Gäste auch 

weiterhin, wie gewohnt,  mit Kaffee 

und leckerem Kuchen verwöhnen. 

Gelegentlich wartet eine besondere 

Überraschung in Form einer Darbie-

tung auf die Besucher. Kommen Sie 

doch einfach einmal vorbei und las-

sen Sie sich überraschen. Der nächs-

te Kaffeenachmittag ist am 

21.11.2010 um 14 Uhr, im evangeli-

schen Gemeindehaus. 

Silvia Hohl 

Ausflug des Kaffeeteams 

http://www.online.gemeindebrief.de/portal/cmd/0.021039879550224128.133
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Am 20. Juni fand das Bauerlochfest der Ev. Kin-

derkirchen im Neuffener Tal statt ð mal wieder 

im Ev. Gemeindehaus in Neuffen wegen zu kal-

tem und nassem Wetter. 

Rund 100 Kinder und Mitarbeiter/innen erleb-

ten ein gelungenes Fest unter dem Motto 

ăDanken macht gl¿cklich". 

Am Vormittag gab es einen bunten und mutma-

chenden Kindergottesdienst. Im Mittelpunkt 

stand das Bibeltheater zur Geschichte von den 

zehn Aussätzigen. 

Gestärkt mit Hotdogs und Getränk ging es nach 

der Mittagspause an die unterschiedlichsten 

Spielstationen: Schwungtuch, Mohrenkopf-

schleuder, Lastwagenrennen, Seifenblasen, ... 

und zur Bastelstation ăDankkarten". 

Zum Abschluss kamen die Eltern dazu. Lieder, 

ein gemeinsames Spiel und ein Ausschnitt aus 

dem Bibeltheater rundeten unser Fest ab. 

Ein dickes Dankeschön an alle Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen. 

Das nächste Bauerlochfest ist für 2012  

geplant. 

Karlheinz Bühler 

Bauerlochfest 2010 

Mit ĂFit f¿r die Zukunftñ wollen die Ev. 
Kirchengemeinden im Neuffener Tal 
Jugendlichen ab der Konfirmation ein erlebnis- 
und praxisorientiertes  
Programm bieten zur Erweiterung ihrer 
personalen, sozialen, geistlichen, methodisch-
didaktischen, organisatorischen und 
Leitungskompetenzen. Mitte Juli fand nun der 
erste Kurs seinen Abschluss mit der feierlichen 
Überreichung der Zertifikation an vier Jungs und 
sechs Mädchen aus Beuren und Frickenhausen. 
In diesem Rahmen gab es auf Plakaten und 
durch Präsentation der Jugendlichen einen 
Einblick, welche Kompetenzen auf welchen 
Gebieten das Mitarbeiterteam unter der Leitung 
von Gemeindediakon Karlheinz Bühler zu 
vermitteln versuchte. Einige Beispiele aus dem 
Kursprogramm, das von Mai 2009 bis Juli 2010 
lief:  

Konflikte besser verstehen und meistern 
(Leitungskompetenz)  

Umgang mit Medien (Methodisch-
didaktische Kompetenz)  

Reden ï hören ï sich verstehen/
kommunizieren lernen (Soziale 
Kompetenz)  

Entdecke deine Stärken und die Stärken 
der anderen (Personale Kompetenz)  

Advent u. Weihnachten/Karfreitag u. 
Ostern/Himmelfahrt u. Pfingsten (Geistliche 
Kompetenz)  

Gut planen ï gut organisieren lernen beim 
Projekt Distriktskinderkirchfestñ  
(Organisatorische Kompetenz)  

Praktisches Übungsfeld waren die Gruppen der 
Ev. Kirchengemeinden. Die zehn Jugendlichen 
können nun ihre erworbenen Kompetenzen bei 
der  Jugendarbeit der Kirchengemeinden oder bei 
einem Verein einbringen. Sie können das 
Zertifikat einer Bewerbung beilegen u. a.  
Geplant ist ein nächster Kurs von Mai 2011 bis 
Juli 2012. Nähere Informationen bei 
Gemeindediakon K. Bühler Tel. 07022/45653. 

Karlheinz Bühler 

Fit für die Zukunft 
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Am Sonntag, den 01. August verabschiedete sich 

Pfarrer Andreas Roß nach fast 10 Jahren als Pfarrer 

von Tischardt. 

Der Gottesdienst, besucht von vielen aus der Ge-

meinde und von außerhalb, stand unter dem Motto 

ăWorauf es im Leben ankommt.ò Pfarrer RoÇ machte 

noch einmal deutlich, dass wir uns nicht auf unseren 

bisher erreichten Leistungen ausruhen sollten und 

auch materieller Erfolg nur von kurzer Dauer ist, ist 

doch die Hinwendung zu Gott das Wichtigste im Le-

ben. Umrahmt wurde der Gottesdienst durch den Kir-

chenchor. 

Im Anschluss daran fand im Untergeschoss der Kir-

che ein Stehempfang statt. Die Kirchengemeinderats-

vorsitzende Karin Uchnaby moderierte die einzelnen 

Redner an und so machte Stephanie Weiss stellver-

tretend für den Kirchengemeinderat den Anfang. Sie 

blickte auf so manches außergewöhnliche Ereignis 

zurück, welches Pfarrer Roß ins Leben gerufen hatte 

und lobte seinen unermüdlichen Einsatz für die Kir-

chengemeinde. Im Anschluss überreichte der gesam-

te Rat ein Bild der Tischardter Kirche an Pfarrer Roß 

und seine Frau. Ortsvorsteher Jürgen Bauder hob in 

seiner Dankesrede die rege Zusammenarbeit hervor, 

die dank Pfarrer Roß mit den örtlichen Vereinen statt-

fand. Die stellvertretend für den Bürgermeister spre-

chende Carla Bregenzer legte der Pfarrfamilie nahe, 

Abschied aus Tischardt 
bald einmal wieder zu Besuch zu kommen. Im An-

schluss lobte Pfarrer Wilfried Scheuer aus Fricken-

hausen die Fähigkeit unseres scheidenden Pfarrers, 

Menschen mit unterschiedlichstem Hintergrund anzu-

sprechen und für die Kirche begeistern zu können. 

Nicht nur in Tischardt, sondern im gesamten Neuffe-

ner Täle war Andreas Roß sehr aktiv. Das Projekt 

ăEvangelisch im Tªleò, die enge Zusammenarbeit al-

ler sechs Tälesgemeinden, wurde von ihm ins Leben 

gerufen und maßgeblich weiterentwickelt. Für die 

Täleskollegen stellvertretend sprach dann auch Pfar-

rer Harald Geyer aus Kohlberg mit viel Humor und 

teilweise in Reimform ¿ber den ăein PS starken RoÇò, 

und wie er es verstand ein so großes Projekt zu ma-

nagen. Auch Dekan Michael Waldmann war voll des 

Lobes, genauso wie Marina Glaser für den Kindergar-

ten, Cornelia Zimmermann für den Gemeinderat und 

Doris Weiss für das Seniorenteam. Zum Abschluss 

der Reden erfolgte ein musikalisches Dankeschön 

vom Ichthys-Team.  

Als dann Pfarrer Roß selbst das Wort ergriff, konnte 

er, sichtlich berührt von den Danksagungen, noch 

selbst ein Lob an die Gemeinde richten für die ver-

gangenen Jahre. Seine Familie habe sich in Tischardt 

heimisch gefühlt und der Abschied falle ihnen allen 

sehr schwer.                                            Steffi Weiss 


